
Di. 30. bis 31. Okt. 2007 
Goethe-Institut Hamburg

Kulturtourismus und nachhaltige Entwicklung

 	Meet the People... und alles wird gut?  
Reisen und interkulturelle Begegnungen  
Dr. Harald A. Friedl, FH Joanneum, Bad Gleichenberg / Linz

	»Länder erleben«: Kulturtourismus im Angebot der Gebeco 

> Beispiel: »Die besondere Reise: Nicaragua« 
Jens Hulvershorn, Leiter Marketing und Vertrieb, Gebeco  
Matthias Sorke, Product Manager Lateinamerika, Gebeco

anschließend Diskussion mit Maria J. Delgado, Alcaldía León, Nicaragua
	

	»Einander verstehen«: Studienreisen mit Studiosus 

> Kulturerbeförderung in den Zielländern Kambodscha und Türkei  
Dr. Klaus A. Dietsch, Leiter des Ausschusses für sozialverantwortliches Reisen, Studiosus

	Kulturtourismus in der Entwicklungszusammenarbeit 

> «Mission Culturelle de Bandiagara: Erhaltung des Kultur- und Naturerbes  
auf dem Dogonplateau in Mali » 
Markus Sterr, Fachgruppe Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung, DED

> Altstadtsanierung in Shibam (Jemen) und Tourismusförderung 
Klaus Lengefeld, Sektorvorhaben „Tourismus und Nachhaltige Entwicklung“, GTZ

In der Diskussion um nachhaltige Tourismuskonzepte ist das besondere Potenzial des 
Kulturtourismus bisher stark vernachlässigt worden. Dabei bieten Kunst und Kultur 
gerade in den sogenannten Entwicklungsländern vielfältige touristische Anreize. 
Im Rahmen des Symposiums wollen wir die besondere Bedeutung des Kulturerbes für 
einen nachhaltigen Tourismus erörtern. ExpertInnen aus der Entwicklungszusammen­
arbeit, aus der Tourismuswirtschaft, der Forschung und aus NGOs sind eingeladen, ihre 
Konzepte zur Diskussion zu stellen. Das Ziel ist die Formulierung von Kriterien für  
einen nachhaltigen Kulturtourismus in Entwicklungsländern und die Vernetzung der 
verschiedenen Interessengruppen. 

Symposium
Dienstag, 30. Okt. 2007 
9.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch, 31. Okt. 2007
09.00 – 13.00 Uhr
Goethe-Institut Hamburg
Hühnerposten 1 
20097 Hamburg

>

>

Mittwoch
31. Oktober 2007
900 bis 1300 Uhr

>

Dienstag
30. Oktober 2007
900 bis 1900 Uhr

Symposium

»anders reisen«: Kriterien für einen nachhaltigen Kulturtourismus 
Dina Bauer, forumandersreisen

Das Kulturerbe als touristische Attraktion: Potenziale zur Armutsbekämpfung 
Einschätzungen und Thesen der ExpertInnen

	Wohin die Reise geht: Forderungen an die Politik Plenumsgespräch 
Moderation: Nicole Häusler, masIcontour & FH Eberswalde, Masterstudiengang für Nachhaltigen Tourismus

>

>

CulturCulturCooperation e.V.

Kulturtourismus und nachhaltige Entwicklung



Podiumsdiskussion:  
Tourismusförderung als Instrument  
der Entwicklungszusammenarbeit
Die Förderung des Tourismussektors in Entwicklungsländern ist seit Jahrzehnten ein heiß  
umstrittenes Thema, das jetzt erneut auf die politische Agenda rückt: Die Regierungsfraktionen 
CDU/CSU und SPD sowie Bündnis 90/Die Grünen haben in diesem Jahr Anträge im Bundestag 
eingereicht, in denen ein verstärktes Engagement im Bereich der Tourismusförderung auch als 
Beitrag zur Armutsbekämpfung gefordert wird.
Diese optimistische Einschätzung überrascht jedoch angesichts der realen Entwicklung: Selbst  
in den Ländern, die hohe Deviseneinnahmen aus dem Tourismus erzielen konnten, ist eine  
nachhaltige Entwicklung bisher nicht erkennbar. Fragwürdig ist aber auch das Konzept von  
„Entwicklung“, das hier zugrunde gelegt wird. 
Die Forderung nach einem generellen Ausbau der Tourismusförderung im Rahmen der  
deutschen Entwicklungszusammenarbeit liefert also viel Stoff für Diskussionen. Wir haben  
deshalb ExpertInnen aus dem Bundestag und anderen Institutionen eingeladen, um eine  
realistische Einschätzung der touristischen Potenziale für die Armutsbekämpfung zu gewinnen.    

Es diskutieren:
Jürgen Klimke, MdB, CDU, Obmann der CDU/CSU-Fraktion im Tourismusausschuss  
und Mitglied im Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
Undine Kurth, MdB, Bündnis90/Die Grünen, Mitglied im Tourismusausschuss und  
im Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
Klaus Lengefeld, GTZ, Sektorvorhaben „Tourismus und nachhaltige Entwicklung“
Heinz Fuchs, EED, Fachstelle TourismWatch

Moderation:
Edith Kresta, taz

Für das Symposium (30.- 31.10.2007) wird um Anmeldung bis zum 15. Oktober gebeten.

Veranstalter/ Kontakt: 
CulturCooperation e.V.
Tel. 040-394133 
info@culturcooperation.de
www.culture-and-development.info

In Kooperation mit dem Goethe-Institut Hamburg

Gefördert durch: Europäische Kommission  
InWEnt gGmbH aus Mitteln des BMZ
Senatskanzlei Hamburg / Referat Entwicklungspolitik
Evangelischer Entwicklungsdienst

Grafik: Erik Tuckow / sichtagitation.de

> Montag
29. Oktober 2007
1930 Uhr
Museum für Kunst und Gewerbe 
Hamburg (Vestibül)
Steintorplatz, 20099 Hamburg

Mo. 29. Okt. 2007, 1930 Uhr
Museum für Kunst und Gewerbe

Armutsbekämpfung »all inclusive«

Podiumsdiskussion

CulturCulturCooperation e.V.
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